
DieWahlenimGremiumder WienerKaufmannschaft.
EinigeZeitungenbrachtendie Mitteilung ,dasseineAbordnung

der UnionbürgerlicherKaufleutebeimWienerMagistratvorgesprochenund
angezeigthabe ,dassderWahlvorschlagderUnionbürgerlicherKaufleute
fürdieGremialwahlzuZweckenderWahlbeeinflussungmissbrauchtwerde.
Esseien nämlichMitgliedereiner gegnerischenWählergruppein denBe¬
sitz derWahllistegelangtundessei derVersuchgemachtworden,dieUn¬
terfertiger desWahlvorschlageszurZurückzichungderUnterschriftenzu

veranlassen .

TatsächlichhatgesterndasMitglieddesGremiumsderWiener
KaufmannschaftDr. KarlGrienseyss ,das in BegleitungeinesRechtsanwaltes
undeineszweitenGremialmitgliedesbeiderzuständigenMagistrats-Ab¬
teilung erschienenwar ,eine selche Anzeigeerstattet .Ueberdiesist auch
eine ähnliche schriftliche Eingabe überreicht worden .Der Magistrat hat
festgestellt ,dassdie als WahlvorschlagderUnionbürgerlicherKaufleute
bezeichneteEingabeam24 .NovembernachmittagsdemzueinerSitzungver¬
sammeltenPräsidiumdesGremiumsderWienerKaufmannschaftdurcheinen
Botenüberreichtwordenist .DieUebergabeist durchdenPräsidentendes
GremiumsderWienerKaufmannsahaft,KommerzialratLanger ,bestätigtworden.
DieseEingabeenthältlediglichdenSatz ,dassdieunterfertigtenproto¬
kellierten Firmenfür eine rein bürgerliche Liste eintreten ,die vonder
UnionbürgerlicherKaufleuteWürdie am9 .DezemberimGremiumderWiener
KaufmarnschaftstattfindendenWahlenaufgestellt werde .EineNennungvon
Kandidatenist in derEingabenichterfolgt ; wohlaberhaben75Mitglieder
desGremiumsdieEingabeunterschrieben.AusserdieserEingabeistgleich¬
zeitig ein als WahlvorschlagbezeichnetesSchriftstücküberreichtworden,
dasnamensderUnionbürgerlicherKaufleutevonDr .Grienseyssgezeichnet
ist .Dieses Schriftstück das sich als " einzig offizielle,rein bürgerliche
KandidatenlisteohneSozi undKorruptionisten "bezeichnet ,enthältals
einzigenKandidatenfür die WahldesPräsidentendesGremiumsderWienor
Kaufmannschaftundals ListenführerdenNamenDr .KarlGrienseyss ,während
dieErgänzungbis2 .Dezembervorbehaltenwird .NachAngabedesGremiums
der WienerKaufmannschafthabendie Mitgliederdes Präsidiumsindie
beidenSchriftstückeEinsichtgenommen.EineReihevonMitgliederndes
Gremiums ,die die Eingabeunterfertigthaben ,habedenPräsidentengebeten,
die Unterschrift als nicht gegeben zu erachten ,und verlangt ,dass in

deroffiziellenZeitschriftdesGremiumsdavonMitteilunggemachtworde.
Von einer Beeinflussung sei keinc Rode .

Gebühren für die Vich - undFleischbeschau .
DieGrundgebührfür die VornahmeamtlicherUntersuchungenvon

VichundFleisch ist für die Zeit vom1 .bis 31 .Dezembermit ' 23Schil¬
ling fostgesetztworden .DiegloicheGrundgebührwirdfür dietierärzt -¬
liche Untersuchung von Tieren ,die in einer Eisenbahn -undSchiffsstation
Wiensein -undausgeladenwerden ,eingehoben.

- - - - - - ¬
SühneverhandlungenbeimGomeindevermittlungsamtNcubau.

DienächstenSühncverhandlungenbeimGemeindevermittlungsamt
Neubaufindenam . ,9 . ,23 .und30 .Dezemberstatt .DieSühneverhandlungen,
die imBürodesBezirksvorstchersabgehaltenwerden ,findenjeweilsum
10 Uhr 30 vormittags statt .
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